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Herren 3. Kreisklasse West

TV 1891 Bürstadt VII : TSV RW Auerbach VI 
Freitag, 24.02.2023, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV 1891 Bürstadt VII und dem TSV RW Auerbach VI

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse West traf der TV 1891 Bürstadt VII am vergangenen Freitag im
13. Saisonspiel auf den TSV RW Auerbach VI. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann Wolfgang Lorenz, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Recht kurzen Prozess machten Kollerer / Elsinger beim 11:9, 11:5, 11:8
mit Metzger / Lutz. Chancenlos waren Slany / Lorenz gegen Krautwig / Sierich nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Alois Scholz
zeigte Karsten Kollerer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Chancenlos war anschließend Jonas
Elsinger gegen Nicolas Metzger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand
der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Fabian
Slany im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Yvonne Sierich. Recht kurzen Prozess machte dagegen Wolfgang Lorenz beim 3:0 mit
Pascal Lutz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Karsten Kollerer bekam
daraufhin seinen gleichstarken Gegner Nicolas Metzger beim deutlichen 11:13, 6:11, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Kollerer somit bei 8 Siegen und 10 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Metzger ein 6:10 ausweist. Jonas Elsinger gewann
hingegen sein Spiel gegen Alois Scholz anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0,
wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Durch diese Niederlage liegt Scholz nun bei
einer Bilanz von 3:11 seit Beginn der Spielzeit. Die siegbringende Taktik fehlte indes Fabian Slany
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Pascal Lutz ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Wolfgang Lorenz und Yvonne Sierich holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Wolfgang Lorenz seiner Gegnerin Yvonne Sierich beim sicheren 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Seit Beginn der Serie hat Sierich damit nun 2 Siege
bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1891 Bürstadt VII tritt dabei geben die SKG Zell an, während es
der TSV RW Auerbach VI mit dem TTC 1957 Lampertheim X zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt VII

Doppel: Kollerer / Elsinger 1:0, Slany / Lorenz 0:1 
Einzel: K. Kollerer 1:1, J. Elsinger 1:1, F. Slany 0:2, W. Lorenz 2:0 

 TSV RW Auerbach VI
Doppel: Metzger / Lutz 0:1, Krautwig / Sierich 1:0 
Einzel: N. Metzger 2:0, A. Scholz 0:2, P. Lutz 1:1, Y. Sierich 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (11:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


